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ATTENTION:
This product shall not be mixed with general house waste at the end of its life and it shall be retired according to the appropriated 
local or national regulations in a environmentally correct way.

Due to the refrigerant, oil and other components contained in Air Conditioner, its dismantling must be done by a professional 
installer according to the applicable regulations.

Contact to the corresponding authorities for more information.

ATENCIÓN:

el medio ambiente de acuerdo con los reglamentos locales o nacionales aplicables.

Debido al refrigerante, el aceite y otros componentes contenidos en el sistema de aire acondicionado, su desmontaje debe 
realizarlo un instalador profesional de acuerdo con la normativa aplicable.

Para obtener más información, póngase en contacto con las autoridades competentes.

ACHTUNG:
Dass Ihr Produkt am Ende seiner Betriebsdauer nicht in den allgemeinen Hausmüll geworfen werden darf, sondern entsprechend 
den geltenden örtlichen und nationalen Bestimmungen auf umweltfreundliche Weise entsorgt werden muss.

Aufgrund des Kältemittels, des Öls und anderer in der Klimaanlage enthaltener Komponenten muss die Demontage von einem 
Fachmann entsprechend den geltenden Vorschriften durchgeführt werden.

Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit den entsprechenden Behörden in Verbindung.

ATTENTION:

installateur professionnel conformément aux réglementations en vigueur.

ATTENZIONE:
Indicazioni per il corretto smaltimento del prodotto ai sensi della Direttiva Europea 2002/96/EC e Dlgs 25 luglio 2005 n.151

ATENÇÃO:

Devido ao refrigerante, ao óleo e a outros componentes contidos no Ar condicionado, a desmontagem deve ser realizada por um 

BEMÆRK:
At produktet ikke må smides ud sammen med almindeligt husholdningsaffald, men skal bortskaffes i overensstemmelse med de 
gældende lokale eller nationale regler på en miljømæssig korrekt måde.

Da klimaanlægget indeholder kølemiddel, olie samt andre komponenter, skal afmontering foretages af en fagmand i 
overensstemmelse med de gældende bestemmelser.

Kontakt de pågældende myndigheder for at få yderligere oplysninger.

ATTENTIE:
Dit houdt in dat uw product niet wordt gemengd met gewoon huisvuil wanneer u het weg doet en dat het wordt gescheiden op 
een milieuvriendelijke manier volgens de geldige plaatselijke en landelijke reguleringen.

Vanwege het koelmiddel, de olie en andere onderdelen in de airconditioner moet het apparaat volgens de geldige regulering door 
een professionele installateur uit elkaar gehaald worden.

Neem contact op met de betreffende overheidsdienst voor meer informatie.

OBS!:
Det innebär att produkten inte ska slängas tillsammans med vanligt hushållsavfall utan kasseras på ett miljövänligt sätt i enlighet 
med gällande lokal eller nationell lagstiftning. 

Luftkonditioneringsaggregatet innehåller kylmedium, olja och andra komponenter, vilket gör att det måste demonteras av en 
fackman i enlighet med tillämpliga regelverk.

Ta kontakt med ansvarig myndighet om du vill ha mer information.
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1 ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1.1 ALLGEMEINE HINWEISE
Ohne Genehmigung von HITACHI Air Conditioning Products 
Europe, S.A. dürfen Teile dieses Dokuments nicht wiedergege-
ben, kopiert, gespeichert oder in irgendeiner Form übertragen 
werden.

Unter einer Firmenpolitik, die eine ständige Qualitätsverbes-
serung ihrer Produkte anstrebt, behält sich HITACHI Air Condi-
tioning Products Europe, S.A. das Recht vor, jederzeit Verände-

diese in die bereits verkauften Produkte einfügen zu müssen, 
vornehmen zu können. Aufgrund dessen kann dieses Dokument 
während der Lebensdauer des Produktes Änderungen unterle-
gen haben.

HITACHI unternimmt alle Anstrengungen, um immer richtige 
Dokumentationen auf dem neuesten Stand zu liefern. Dennoch 
unterliegen Druckfehler nicht der Kontrolle und Verantwortlichkeit 
von HITACHI.

Daher kann es vorkommen, dass bestimmte Bilder oder Daten, 
die zur Illustrierung dieses Dokuments verwendet werden, auf 

-
gen und Beschreibungen in diesem Handbuch wird keine Haf-
tung übernommen.

Ohne vorherige schriftliche Genehmigung des Herstellers dürfen 
an der Anlage keine Änderungen vorgenommen werden.

1.2 PRODUKTÜBERSICHT

1.2.1 

 H I N W E I S
Entsprechend dem Modellnamen den Typ der vorhandenen Kli-
maanlage, dessen Abkürzung und Referenz in der vorliegenden 
Anleitung prüfen. Dieses Installations- und Bedienungshandbuch 
gilt nur für die Geräte KPI-(252-2002)(E/H/X)3E.

In Übereinstimmung mit den zu den Außen- und Innengeräten 
gehörenden Installations- und Betriebsanleitungen prüfen, dass 
alle für eine ordnungsgemäße Installation des Systems benötig-
ten Informationen eingeschlossen sind. Kontaktieren Sie bitte 
Ihren Vertragshändler, falls dies nicht der Fall ist.

1.2.2 

KPI-Gerätetyp

Position-Trennungsstrich (fest)

Leistung (m3/h): 250, 500, 800, 1000, 1500, 2000

2 = 1~ 230 V 50 Hz

E = Energierückgewinnung 
H = Wärmerückgewinnung 

Abschnitt)

3 = Serie 
  E = Hergestellt in Europa

KPI – (Y)YY 2 Y 3 E

1.3 SICHERHEIT

1.3.1 

Bei den Gestaltungs- und Installationsarbeiten von Klimaanlagen 
gibt es einige Situationen, bei denen besonders vorsichtig vor-
gegangen werden muss, um Personenschäden, Schäden an der 
Anlage oder am Gebäude zu vermeiden.

Die Situationen, die die Sicherheit in der Umgebung oder das 
Gerät an sich gefährden, werden in dieser Anleitung eindeutig 
gekennzeichnet.

Um diese Situationen deutlich zu kennzeichnen, werden eine 
Reihe bestimmter Symbole verwendet.

Bitte beachten Sie diese Symbole und die ihnen nachgestellten 
Hinweise gut, weil Ihre Sicherheit und die anderer Personen  
davon abhängen kann.

 G E FA H R

-

-
formationen über Sicherheitsverfahren während der Geräteins-
tallation.

 V O R S I C H T
Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und 
Anweisungen, die sich direkt auf Ihre Sicherheit und Wohlbe-

Wenn Sie diese Anweisungen nicht beachten, kann dies bei 
Ihnen und anderen Personen in der Nähe des Geräts zu  
leichteren Verletzungen führen.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann auch zu einer  
Beschädigung des Geräts führen.

 
Informationen über Sicherheitsverfahren während der  
Geräteinstallation.

H I N W E I S
Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und 
Anweisungen, die nützlich sein können oder einer ausführli-
cheren Erläuterung bedürfen.

Es können auch Hinweise über Prüfungen an Gerätebautei-
len oder Systemen gegeben werden.
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1.4 GEGENSTAND DIESER ANLEITUNG

Diese Klimaanlage wurde ausschließlich entwickelt, um Perso-
nen, die sich in einem oder mehreren Räumen in der Reichweite 

Luft zu versorgen.

Benutzen Sie die Klimaanlage nicht für andere Zwecke wie das 
Trocknen von Kleidung, das Kühlen von Lebensmitteln oder an-
dere Vorgänge, die der Kühlung oder Beheizung bedürfen.

Die Installation der Klimaanlage darf ausschließlich von ges-
chultem Fachpersonal durchgeführt werden, das über die dazu 
benötigten Mittel, Werkzeuge und Geräte verfügt und des Wei-
teren alle für die sichere Durchführung notwendigen Sicherheits-
vorkehrungen kennt.

LESEN SIE BITTE DAS HANDBUCH UND MACHEN SIE SICH 

KLIMAANLAGENSYSTEMS BEGINNEN. Bei Nichtbeachtung 
der in diesem Handbuch beschriebenen Anleitungen für die Insta-
llation, Verwendung und Betrieb kann dies zu Betriebsstörungen, 
schweren Fehlern und sogar zur Beschädigung des Klimaanla-
gensystems führen.

Es wird davon ausgegangen, dass diese Klimaanlage von dem 
verantwortlichen und dafür geschulten Personal installiert und 
gewartet wird. Anderenfalls muss der Kunde alle Sicherheits-
,Vorkehrungs- und Betriebszeichen in der Muttersprache des  
verantwortlichen Personals bereitstellen.

Das Gerät nicht an den nachfolgend angeführten Orten installie-
ren. Andernfalls kann es zu Brand, Verformungen, Korrosion oder 
Störungen kommen:

Orte, an denen Öl vorhanden ist (einschließlich Maschinenöl).

Orte, die eine hohe Konzentration an Schwefelgas aufweisen, 
wie beispielsweise Thermalbäder.

 
können.

Orte mit salz-, säure- oder alkalihaltiger Atmosphäre.

Das Gerät nicht an Orten installieren, an denen Siliziumgas  

des Wärmetauschers absetzt, wird dieser wasserabweisend. 
In einem solchen Fall spritzt das Kondenswasser über die  
Auffangwanne hinaus und gelangt bis ins Innere des  
Schaltkastens. Am Ende können Wasserlecks oder elektrische 
Störungen auftreten.

Das Gerät nicht an einem Standort installieren, an dem der  

ist; er könnte diese negativ beeinträchtigen.

1.3.2 

 G E FA H R

-

-

-

-

-

-

-

  V O R S I C H T
Kältemittellecks können die Atmung erschweren, da das  
Kältemittel die Luft des Raums verdrängt.

Installieren Sie das KPI-Gerät, das Außengerät, die Fernbe-
dienung und das Kabel mit einem Mindestabstand von 3 Me-

-
llen, wie zum Beispiel medizinischen Geräten.

Keine Sprays wie Insektizide, Grundiermittel, Lacke und an-
dere brennbare Gase im Umkreis der Anlage (weniger als ein 
Meter) verwenden.

Wenn der Leistungsschalter, der Leitungsschutzschalter oder 

muss Anlage die ausgeschaltet und der Kundendienstberater 
kontaktiert werden.

Führen Sie keinerlei Wartungs- bzw. Inspektionsarbeiten ei-
genständig durch. Diese Arbeiten müssen von geschultem 
Fachpersonal und mit dafür vorgesehenen Werkzeugen und 
Geräten durchgeführt werden.

Legen Sie keinerlei systemfremde Materialien (Äste, Bretter 
etc.) in den Luftein- bzw. Luftauslass des Geräts. Die Geräte 
verfügen über Ventilatoren mit einer hohen Drehgeschwindi-
gkeit, so dass die Berührung mit Gegenständen eine Gefahr 
darstellen kann.

Dieses Gerät darf nur von Erwachsenen und befähigten  
Personen betrieben werden, die zuvor technische Informatio-
nen oder Instruktionen zur dessen sachgemäßen und siche-
ren Handhabung erhalten haben.

Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gerät spielen.

H I N W E I S
Der Installateur und Anlagenfachmann stellen in Übereinstim-
mung mit den lokalen Vorschriften einen Leckagenschutz bereit.
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2 TEILEBEZEICHNUNG

  KPI-(252-2002)E3E / KPI-(502-2002)H3E / KPI-(502-1002)X3E

Nr.

1 HEX/Filter-Wartungsklappe

2 Schaltkasten

3 Klappe

4 Rückluft-Lüftermotor

5 Aktives Modul (nur KPI-(502-1002)X3E)

6 Verdampfer-Wartungsklappe (nur KPI-(502-1002)X3E)

7

8 Verdampfer (nur KPI-(502-1002)X3E)

9 Filter mit hohem Wirkungsgrad (optional)

10 Wärmetauscher

11 Versorgungsluft-Lüftermotor

12 OA - Außenluft

13 SA - Zuluft

14 RA - Rückluft

15 EA - Auslasslüfter
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3 KPI-GERÄTEINSTALLATION

 G E FA H R
Stellen Sie sicher, dass das komplette Zubehör mit dem  
KPI-Gerät geliefert worden ist.

Installieren Sie die KPI-Geräte nicht im Freien. Wenn das 
Gerät im Freien installiert wird, kann es zu Stromschlag oder 
Fehlerströmen kommen.

Berücksichtigen Sie die Luftverteilung von jedem Gerät im 
Raum und wählen Sie einen entsprechenden Ort für das 
Gerät aus, so dass eine gleichmäßige Raumtemperatur  
erreicht werden kann. Es wird empfohlen, die Geräte 2,3 
bis 3 m oberhalb des Fußbodens zu installieren. Wenn das 
Gerät mehr als 3 m über dem Fußboden installiert wird, ist es  
empfehlenswert, zusätzlich einen Lüfter einzusetzen, um eine 
gleichmäßige Raumtemperatur zu gewährleisten.

Vermeiden Sie Hindernisse, die den Lufteinlass oder -auslass 
behindern könnten.

Achten Sie auf Folgendes, wenn die KPI-Geräte in einem 
Krankenhaus oder anderen Gebäuden installiert werden, in 
denen elektromagnetische Strahlung von medizinischem 
Gerät o. ä. ausgeht.

Bringen Sie die KPI-Geräte nicht an einem Ort an, an dem der 
Schaltkasten, das Fernbedienungskabel oder die Fernbedie-
nung direkt den elektromagnetischen Strahlungen ausgesetzt 
sind.

Bringen Sie die KPI-Geräte und die Komponenten so weit  
entfernt wie möglich (mindestens 3 m) von der elektromagne-

Installieren Sie die Fernbedienung in einem Stahlgehäuse. 
Verlegen Sie das Fernbedienungskabel in Stahlkabelführun-
gen. Schließen Sie anschließend das Erdungskabel an das 
Gehäuse und die Kabelführung an.

Wenn die Stromversorgung Störgeräusche verursacht, einen 

Verwenden Sie Befestigungsschrauben der Größe  
M10 (W3/8), wie unten beschrieben:

 

I-Träger
Befestigungsschrau-
ben (W3/8 oder M10)

Stahl Ankerbolzen
Holzträger

Schraubhaken 
(W3/8 oder M10)

Für Betonpfeiler 
150-160 mm Quadratische 

Scheiben

Holzlatte  

Vierkant) Muttern

Stecken Sie keine Fremdkörper in das KPI-Gerät, und stellen 
-

vor Sie das Gerät installieren und einen Testlauf durchführen. 
Dies könnte zu Brandgefahr führen oder Ursache für Defekte 
o. ä. sein.

 V O R S I C H T
Wenn Sie ein KPI-(252-2002)(E/X)3E installieren und es  
vorgesehen ist, dass das Gerät bei Außentemperaturen 
von unter -5ºC arbeiten kann, ist die Installation von einem  
elektrischen Heizer (nicht mitgeliefert) vor dem OA-Abschnitt 
notwendig, um den Wärmetauscher zu schützen. 

Stellen Sie sicher, dass die Installation dieses elektrischen 
Heizers den regionalen und nationalen Normen und Regu-
lierungen entsprechen. 

Weiterführende Informationen zu der Installation von diesem 

Wartungshandbuch für Innengeräte und Zusatzsysteme.

 V O R S I C H T
Installieren Sie die KPI-Geräte nicht in einer brennbaren  
Umgebung. Es besteht Brand- oder Explosionsgefahr.

Stellen Sie sicher, dass die Deckenplatte fest verankert ist. 
Sollte dies nicht der Fall sein, kann das KPI-Gerät von der 
Decke herunterfallen und auf Sie stürzen.

Installieren Sie KPI-Geräte, Außengeräte, Fernbedienun-
gen und Kabel mindestens 3 m von elektromagnetischen 

Installieren Sie die KPI-Geräte nicht in Werkstätten oder  
Küchen, in denen Ölnebel oder Dunst in die Geräte  
eindringen kann. Das Öl setzt sich am Wärmetauscher fest 
und reduziert hierdurch die Leistungsfähigkeit des KPI-Geräts 
und kann dieses verformen. Im schlimmsten Fall werden 
Kunststoffbauteile des KPI-Geräts durch das Öl beschädigt.

Um Korrosion am Wärmetauscher zu verhindern, installieren 
Sie die KPI-Geräte nicht in saurer oder alkalischer Umgebung.

Verwenden Sie zum Transportieren und Anheben des  
KPI-Geräts entsprechende Trageriemen, um Schäden zu  
vermeiden. Stellen Sie sicher, dass das Isoliermaterial an der 

Vor der Installation;

Die Geräte von 500 m3/h werden aufwärts angeordnet.

Seien Sie vorsichtig beim Drehen des Lüfters. Dies muss von 
zwei Personen durchgeführt werden.

 

Schritt 1 Schritt 2

Schritt3

H I N W E I S
Verwenden Sie unbedingt die der E-Box entgegengesetzte Seite 
zum Anlehnen des Geräts.
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3.1 GERÄTEINSTALLATION

3.1.1 

3.1.2 

Achten Sie bei der Installation des KPI-Geräts darauf, dass das 
Gerät für Wartungsarbeiten frei zugänglich ist. Berücksichtigen 
Sie dabei den Platz für die Leitungen und Kabel sowie die Insta-
llationsrichtung des Geräts (siehe unten).

Wartungsbereich

Achten Sie bei der Installation des Geräts darauf, dass  
genügend Platz für den Betrieb und Wartungsarbeiten um das 
Gerät gewahrt wird (siehe nachstehende Abbildung).

Berücksichtigen Sie die Luftverteilung des Geräts im jeweili-
gen Raum und suchen Sie eine geeignete Stelle, sodass eine 
gleichmäßige Raumtemperatur erreicht werden kann.

  KPI-(252-2002)E3E/ KPI-(502-2002)H3E

(mm)

  KPI-(502-1002)X3E

(mm)

Vermeiden Sie Hindernisse, die den Lufteinlass oder -auslass 
behindern könnten.

Wählen Sie für die Zufuhr der Außenluft einen Standort 
aus, wo keine Abgase oder Verbrennungsgase in das Gerät  
angesaugt werden können und wo sie nicht von Schnee  
bedeckt werden kann.

Montieren der Befestigungsschrauben

1 Bereiten Sie die Schraubhaken vor.

 

Gummiisolierung

Ankerschraube (M10 oder M12)

Mutter

Mutter

Unterlegscheibe

2 Aufhängen des Gerätes.

 - Hängen Sie die Montagetraverse in die Ankerschrauben 
und gleichen Sie diese so aus, dass das Gerät horizontal 
installiert ist.

 - Ziehen Sie Schrauben mit doppelten Muttern an, um eine 
Lockerung zu verhindern.

 V O R S I C H T
Wenn Sie das Hauptgerät an der Decke aufhängen, heben Sie 
das Gerät ohne Kraftanwendung auf den Steuerkasten an.

H I N W E I S
Wenn die Schraubhaken zu kurz sind, befestigen Sie erneut die 
Montagetraverse in einer anderen Position.
3 Entfernen Sie die Schrauben an der höchsten Montageposition.
4 Entfernen Sie die Montagetraversen und befestigen Sie diese 

in einer höheren Montageposition.
5 Um Luftaustritte zu vermeiden führen Sie die Schrauben erst 

in der Schraubbohrung ein, wenn Sie die Befestigungswinkel 
entfernt haben.

 

KPI-Gerät

Mutter

Unterlegscheibe

Ankerbolzen

Gummiisolierung

Überprüfen Sie, ob folgendes Zubehör mit dem Gerät geliefert 
worden ist.

H I N W E I S
Sollten Zubehörteile in der Verpackung fehlen, benachrichtigen 
Sie bitte Ihren Lieferanten.

Menge

Leitungsadapter 4

Schraube 24

Unterlegscheibe 8

Mutter 12

Vibrationsdämpfergummi 4

Gummileitungsmuffe 4
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  KPI-(502-2002)H3E 

5 mm

  KPI-(502-1002)X3E

 - -

 - Das Gerät muss so installiert werden, dass eine Seite 
des Geräts etwas (ca. 5 mm (KPI-(502-2002)H3E) oder  

Ziehen Sie die Muttern der Montagehalterungen fest, nachdem 
Sie die Ausrichtung abgeschlossen haben. Verwenden Sie zum 
Sichern der Schrauben und Muttern einen speziellen Sicherungs-
lack, um zu verhindern, dass diese sich lösen.

H I N W E I S
Decken Sie das Gerät sowie das betreffende Zubehör während 
der Installation mit der Vinylplane ab.

3.1.3 

  

Gerät verbunden werden, um unerwünschte Geräusche und Vi-
brationen zu vermeiden.

Das Gerät ist mit einem vorgebohrten Flansch für den Versor-
gungsleitungsanschluss ausgestattet.

1 Stecken Sie die mitgelieferten Gummileitungsmuffen an jeden 
Leitungsadapter, um eine gute Verbindung der Leitungen zu 
gewährleisten.

2 
umwickeln Sie diese mit Aluminiumband (im Fachhandel  
erhältlich), um einen Luftaustritt zu vermeiden. Die  

3 Hängen Sie die Leitungen von der Decke so auf, dass ihr 
Gewicht nicht auf dem Gerät lastet.

4 Die beiden Außenleitungen müssen mit wärmeisolierendem 
Material bedeckt werden, um Kondenswasserbildung zu  
vermeiden.

 

BinderWärmeisoliermaterial

Außenleitung

für Leitungen

Gerät

 V O R S I C H T
Bevor Sie die Leitungen anschließen, überprüfen Sie, dass 
sich kein Sandstaub oder andere Fremdkörper (Papierstücke, 

Berühren Sie die Dämpferplatte innen nicht mit der Hand, 
wenn Sie die Leitungen anschließen.

Installieren Sie die Leitungen nicht, wie in den nachfolgenden 
Abbildungen gezeigt. Wenn Sie die Leitungen auf diese Wei-
se installieren, wird das Luftvolumen reduziert und anormale 
Geräusche hervorgerufen.

Mehrere Winkel
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3.1.4 

  

KPI-252E3E KPI-502E3E

 

Hoch

Mittel
Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale 
Geschwindigkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)  

Hoch

Mittel

Niedrig

Standardein-
stellung

Minimale  
Geschwindigkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

KPI-802E3E KPI-1002E3E

 

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

M i n i m a l e 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)  

 
Geschwindigkeit

Hoch

Mittel

Niedrig

Standardein-
stellung

Minimale  
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

KPI-1502E3E KPI-2002E3E

 

Hoch

Mittel

Niedrig

Standardein-
stellung

M i n i m a l e 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)  

Hoch

Mittel

Niedrig

Standardein-
stellung

Minimale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)
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KPI-502H3E KPI-802H3E

 

Hoch

Mittel

Niedrig

S t a n d a r d -
einstellung

Min imale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)  

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

KPI-1002H3E KPI-1502H3E

 

 
Geschwindigkeit

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)
 

 
Geschwindigkeit

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

KPI-2002H3E

 

Hoch

Mittel

Niedrig

Standardein-
stellung

Minimale 
Geschwin-
digkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)
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KPI-502X3E KPI-802X3E

 

 
Geschwindigkeit

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale  
Geschwindigkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

 

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale  
Geschwindigkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

KPI-1002X3E

 

Hoch

Mittel

Niedrig

Standard-
einstellung

Minimale  
Geschwindigkeit

Temperatur

Enthalpie Heizung

Enthalpie Kühlen

Luftdurchsatz (m3/h)

H I N W E I S

 Nennpunkt
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3.1.5 

Bei KPI-Geräten gibt es drei Stufen für den statischen Druck. Die 
Einstellung hängt von den Einbaukonditionen ab.

Hoher statischer Druck und mittlere statische Druckbedingungen 
(werkseitige Einstellung) und niedrige statische Druckbedingun-
gen sind verfügbar.

Die Einstellung des statischen Drucks erfolgt über die Fernbedie-
nung. Der Wechsel zu hohem und niedrigem statischen Druck wird 
im Installations- und Betriebshandbuch erklärt. Beispiele für die Kon-

  

Vergewissern Sie sich, dass das Gerät gestoppt ist, dann drüc-
ken Sie auf der Fernbedienung länger als 3 Sekunden gleichzei-
tig den Schalter “OK” und den Schalter “RESET”. Die Fernbedie-
nung schaltet dann auf den Einstellmodus vor Ort um. Wenn die 
Fernbedienung im Einstellmodus vor Ort ist, erscheint die Anzei-
ge “SERVICE” und unterhalb davon fängt “01” an zu blinken. 

  

Drücken Sie im oben beschriebenen Einstellmodus vor Ort die 
Taste “TEMP ” oder “TEMP “. Die unterhalb der Anzeige 
“SERVICE” blinkende Ziffer ändert sich (01 <=> 02). Stellen Sie 
die blinkende Ziffer auf “01” ein und drücken Sie den Schalter 
“OK”. Die Fernbedienung schaltet auf den optionalen Einstellmo-
dus um. 

  

a. Beim optionalen Einstellmodus ändert sich die Anzeige 
auf der Fernbedienung wie untenstehend abgebildet.

 Die Anzeige “01” wird eingeschaltet.

 Die Adresse des KPI-Geräts, bei dem die optionale Funktion 
eingestellt werden soll, wird auf den Abschnitten für die Timer-
Einstellung angezeigt und darunter erscheint die Anzeige “ADDS”.

 Die Anzahl der Kühlmittelzyklen des Außengeräts, bei dem 
die optionale Funktion eingestellt werden soll, wird auf den  
Abschnitten für die Timer-Einstellung angezeigt und darunter  
erscheint die Anzeige “RN”.

 Die Anzeige der Temperatureinstellung wird abgeschaltet. 

Drücken Sie bei der Einstellung des obigen Punktes (a) 
die Taste “TEMP ” oder “TEMP ” der Fernbedienung. 
Nun kann ein anderes KPI-Gerät, für das die optionale 
Funktion eingestellt werden soll, gewählt werden.

 H I N W E I S
Das KPI-Gerät kann unter den Geräten ausgewählt werden, 
die an der Fernbedienung angeschlossen sind.

Falls sowohl für ADDS als auch für RN in der Anzeige 
“AA” erscheint, werden diese Einstellungen für alle Geräte  
ausgeführt.

c. Nach Wahl des KPI-Geräts drücken Sie den Schalter 
“OK”. Die Fernbedienung schaltet auf den optionalen 
Einstellmodus um.

  

a. Beim optionalen Einstellmodus ändert sich die Anzeige 
auf der Fernbedienung wie untenstehend abgebildet.

 Die Anzeigen “ADDS” und “RN” werden abgeschaltet.

 Die Nummer der optionalen Funktion wird im Abschnitt für die 
Einstellung der Temperaturanzeige angezeigt.

 Der Einstellungsstatus der optionalen Funktion wird in den 
Abschnitten für die Anzeige der Timer-Einstellung angezeigt. 

Betätigen Sie “SELECT ” oder “SELECT ”. Die Anzei-
ge des Anschlusses ändert sich unten dargestellt.  

 

b1 b ... !"b# b$ !$ %1

Bei Betätigung des 
Schalters “SELECT ”

Bei Betätigung des 
Schalters “SELECT ”

Hier muss der Schalter “SELECT ” bis  gedrückt werden.

c. Drücken Sie die “OK”-Taste, der Einstellungsstatus der 
optionalen Funktion ändert sich wie unten dargestellt. 

 

 

00 ... 01

Bei Betätigung des 
Schalters „OK“

Die nächste Position dieser optionalen Funktion ist folgende:

Mittlerer statischer Druck (werkseitige Einstellung)

Hoher statischer Druck

Niedriger statischer Druck

  

Drücken Sie die "RESET"-Taste, die Einstellung der optionalen 
Funktion wird gespeichert und das Gerät kehrt zum normalen 
Modus zurück.
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4 KÄLTEMITTELLEITUNG (NUR FÜR KPI-(502-1002)X3E)

4.1 LEITUNGSANSCHLUSS

Die Position des Rohranschlusses wird nachfolgend beschrieben:

4.1.1 

  

Einheiten: mm (Zoll)

KPI-502X3E KPI-802X3E KPI-1002X3E

Gasleitung Ø12,70 (1/2”) Ø 15,88 (5/8”) Ø 15,88 (5/8”)

Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 (1/4”) Ø 6,35 (1/4”) Ø 9,53 (3/8”)

  

Einheiten: mm (Zoll)

(1/4) 6,35 0,80

(3/8) 9,53 0,80

(1/2) 12,70 0,80

(5/8) 15,88 1,00

  

A

(1/4) 6,35 9,1

(3/8) 9,53 13,2

(1/2) 12,70 16,6

(5/8) 15,88 19,7

  

-
B

(1/4) 6,35 17

(3/8) 9,53 22

(1/2) 12,70 26

(5/8) 15,88 29

5 ABFLUSSLEITUNGEN

5.1 ALLGEMEINE INFORMATION

 - FALSCH  - RICHTIG

 
Falsch: ansteigender Teil

Falsch: Steigung

 

Gemeinsame 

1/25~1/100 Gefälle
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5.2 ABFLUSSANSCHLUSS (NUR FÜR KPI-(502-2002)(H/X)3E)

1 

 V O R S I C H T

Betrieb ist, kann es dadurch zu einem Austritt von Wasser 
kommen.

angeschlossen wird, muss jedes KPI-Gerät höher als diese 
Leitung liegen. Der Leitungsdurchmesser der gemeinsamen 

Geräte entsprechen.

-
men installiert sind, in denen es zu Kondenswasserbildung 

 
Schäden verursacht werden. Die verwendete Isolierung muss 
eine Dunst- und Kondenswasserbildung verhindern.

-
lliert werden. Diese Abscheider müssen einen einwandfreien 
Betrieb garantieren, mit (Füll-)Wasser getestet werden und 

zusammen.

H I N W E I S
Installieren Sie die Drainage entsprechend den lokalen und  
nationalen Richtlinien.

der Verkabelung müssen Sie wie im Folgenden angegeben  

  

 -

 -
kann oder prüfen Sie die Leitung auf Undichtigkeiten.

H I N W E I S
Wird die Leitung an der linken Seite des Geräts angeschlossen, 
ist der Dicke der Isolierung besondere Beachtung zu schenken. 
Ist diese zu dick, kann die Leitung nicht im Gerät installiert  
werden.

  KPI-(502-2002)H3E   KPI-(502-1002)X3E

Absaugrohr wie unten gezeigt anschließen.

 

Stopfen

> 75 mm

 H I N W E I S

Kältemittelleitungen in Berührung kommen.

 V O R S I C H T

des Kondenswassers zu gewährleisten.

2 Einen Polyvinylchlorid-Schlauch mit 25 mm für KPI-(502-1002)X3E und einem Innendurchmesser von 12 mm für KPI-(502-2002)
H3E vorbereiten.

3 
einer Neigung von 1/25 bis 1/100 erfolgen.

4 
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Erdungsschraube

Stromversorgungskabel 
(Einphasengerät)

Übertragungskabel 

Fernbedienung 

 V O R S I C H T
Verwenden Sie zur Übertragung zwischen KPI- und Außen-
geräten abgeschirmte Torsionskabel oder paarverseilte Kabel 
und schließen Sie das abgeschirmte Ende der folgenden Abbil-
dung entsprechend an die Erdungsschraube des Schaltkastens 
des KPI-Geräts an.

PCB2

PCB1

TB

6 KABELANSCHLUSS

6.1 KABELANSCHLÜSSE DES KPI-GERÄTS

Die Stromkabelanschlüsse des Geräts sind unten dargestellt.

1 Schneiden Sie, wie in nachstehender Abbildung dargestellt, 
die Mitte der Gummihülse in der Kabelanschlussaussparung 
aus.

 

Gummihülse

Innen  
ausschneiden

2 Schließen Sie das Kabel einer optionalen Fernbedienung 
oder einer optionalen Verlängerung an die Anschlüsse auf der 
Leiterplatte im Inneren des Schaltkastens an. Ziehen Sie das 
Kabel hierfür durch die Anschlussöffnung im Gehäuse.

3 Die Stromversorgungs- und Erdungskabel an den  
Anschlüssen im Schaltkasten anschließen.

4 Die Kabel mit der Kabelklemme im Schaltkasten fest  
anklemmen.

5 Dichten Sie die Anschlussaussparung mit Isoliermaterial ab, 
nachdem Sie die Kabel durchgeführt haben, um das Gerät vor 
Kondenswasser oder Insekten zu schützen.

6 Sind die Stromkabel in Reihenschaltung angeschlossen, 
überprüfen Sie, dass die Stromstärke nicht höher als 50 A ist.

Wählen Sie die Hauptschalter entsprechend der nachstehenden 
Tabelle.

CB 
(A)

ELB  

 

KPI-252E3E

1~ 230 V  
50 Hz

4 6

2/40/30

KPI-502(E/H/X)3E 4 6

KPI-802(E/H/X)3E 4 6

KPI-1002(E/H/X)3E 8 10

KPI-1502(E/H)3E 8 16

KPI-2002(E/H)3E 8 16

ELB: Erdschlussschalter, CB: Trennschalter

  

Stellen Sie sicher, dass die vor Ort beschafften elektrischen Kom-
ponenten (Netzschalter, Stromkreisunterbrecher, Kabel, Stecker 
und Kabelanschlüsse) gemäß den angegebenen elektrischen 
Daten ausgewählt wurden.

Stellen Sie sicher, dass sie den regionalen und nationalen  
Normen und Regulierungen entsprechen.
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Kabelanschluss

-
EN60 335-1 

KPI-252E3E

1~, 230V 
50 Hz

4 1

KPI-502(E/H/X)3E 4 1

KPI-802(E/H/X)3E 4 1

KPI-1002(E/H/X)3E 8 1,5

KPI-1502(E/H)3E 8 2,5

KPI-2002(E/H)3E 8 2,5

 H I N W E I S
Die obigen mit (*1) aufgeführten Kabelstärken eignen sich 
entsprechend der Europäischen Norm EN60 335-1 für eine 
maximale Stromstärke des Gerätes.

Verwenden Sie ein geschirmtes Kabel und erden Sie es.

Sind die Stromversorgungskabel in Reihenschaltung an-
geschlossen, addieren Sie die maximalen Stromwerte und 
wählen die untenstehenden Kabel aus.

Berücksichtigen Sie bei der Auswahl der Kabel, Trennschalter 
und FI-Schutzschalter die vor Ort geltenden lokalen und na-
tionalen Vorschriften.

Verwenden Sie keine Kabel, die leichter sind als die standard-
mäßigen Polychloropren-Gummischlauchleitungen (Code-
Bezeichnung H05RN-F).

6.2 EINSTELLUNG DER DIP-SCHALTER

  

09

8
7 654

3
21

09

8
7 654

3
21

 V O R S I C H T
Vor der Einstellung von Dip-Schaltern muss die Stromversorgung ausgeschaltet werden. Werden die Schalter bei eingeschalteter 
Stromversorgung eingestellt, sind diese Einstellungen ungültig.

  

Einstellungen sind nicht erforderlich.

DSW1 DSW2

 7 8  

  

Einstellungen sind nicht erforderlich, da sie bei Lieferung vore-
ingestellt sind. Dieser Dip-Schalter wird für die Einstellung des 
Leistungscodes benutzt.

DSW3

KPI-252 KPI-502 KPI-802

   

KPI-1002 KPI-1502 KPI-2002

   

  

Einstellungen sind nicht erforderlich. Dieser Schalter wird für die 
Einstellung des Gerätemodellcodes benutzt.

DSW4

KPI (E3E/H3E)

  

  

Das Einstellen ist erforderlich. Werkseitige Einstellung:

DSW5 RSW2

 

DSW5 und RSW2 können auf 63 gesetzt werden 

DSW5 RSW2

 

Alle Pins sind auf OFF gestellt Auf 5 stellen
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Das Einstellen ist erforderlich. Werkseitige Einstellung:

DSW6 RSW1

 

DSW6 und RSW1 können auf 63 gesetzt werden 

DSW6 RSW1

 

  

Einstellungen sind nicht erforderlich. Werkseitige 
Einstellung.

 

  

Wird eine zu hohe Spannung an den Anschluss 
1,2 von TB angelegt, wird die Sicherung auf 
PCB1 ausgelöst. In solchen Fällen korrigieren Sie 
zunächst die Kabel an TB, bevor Sie Nr. 1 eins-
chalten (siehe nebenstehende Abbildung).  

 H I N W E I S
Das Zeichen „ ”gibt die Position der Dip-Schalter an. Die Abbil-
dungen zeigen die werkseitige oder nachträgliche Einstellung.

Zur Einstellung der Drehschalter in der Aufnahme des RSW 
einen Schraubendreher ansetzen.

 

Anzeige

Flachkopfschraubendreher 
verwenden

6.3 INSTALLATION DER FERNBEDIENUNG

Fernbedienung installiert werden. 

Sobald die Inbetriebnahme beendet ist, kann diese Fernbedie-
nung entfernt werden, wenn DSW1#7 der PCB2 (7-Segmentan-
zeige zeigt PCB) auf die Position EIN gestellt ist.

 V O R S I C H T

EIN gestellt ist, kann zu Systemstörungen führen, die einige 
elektrische Komponenten beschädigen können (Leiterplatte, 
Fernbedienung).

7 ERSTÜBERPRÜFUNG

Prüfen Sie vor der Installation, ob sich Kondenswasser in 
dem Wärmetauscher bildet (z. B. wenn die Linie, welche die  
Punkte für Temperatur und innere/äußere Feuchtigkeit verbindet, die  

In solchen Fällen heizen Sie A (Außenluft) bis zum Punkt A’ und 
vermeiden Sie Bedingungen, in denen die Linie, welche die 
Punkte für Temperatur und innere/äußere Feuchtigkeit verbindet, 

Wärmetauscher kann dann benutzt werden.

Die Heizmethode für A (Außenluft) muss entsprechend den  
örtlichen Vorschriften und Regulierungen ermittelt werden.

 

A
b
so

lu
te

 L
u
ft

fe
u
ch

tig
ke

it 
(k

g
/k

g
)

Trockenkugeltemperatur (°C)

Sättigungskurve

Die Grenzen der klimatischen Bedingungen zur Nutzung des 
Gesamtwärmetauschers sind in der unten stehenden Tabelle  

Wenn die Feuchtigkeit der Innenluft höher ist als diese  

kann es zu Kondensbildung kommen.

Die Kondenswasserbildung kann dazu führen, dass sich Tropfen 

-

-

-
 

(DB)

 
 

 
(%)

 
 

 
(kg/kg)

50 0,0133

36 0,0095

45 0,0089
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